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Hallo,

also ich bin auch schwanger geworden, da habe ich grade ein halbes Schuljahr an meiner
Schule gearbeitet. Ich bereue es nicht, da ich denke, dass das Private doch vorgehen sollte. In
der Schule haben sich auch alle gefreut. Den richtigen Zeitpunkt schwanger zu werden gibt es
nicht. Und nur wegen der Verbeamtung zu warten - das wäre mir im Traum nicht eingefallen.
Deine Probezeit verlängert sich entsprechend nach hinten, da die Elternzeit nicht dazu zählt.
Dass man wegen einer problematisch verlaufenden Schwangerschaft nicht verbeamtet wird,
kann ich mir nicht vorstellen. Das wäre ja schlichtweg diskriminierend. Schwangerschaft ist ja
kein Dauerzustand. Klar, du kannst Folgeschäden nach einer Schwangerschaft haben, aber das
kannst du auch, wenn du dich beim Sport verletzt, einen Autounfall hast...
Was ich damit sagen will: Wenn ihr wirklich ein Kind wollt, dann würde ich nicht auf andere
Rücksicht nehmen, sondern meine Entscheidung nur mit meinem Partner treffen.
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